
Wurster
Nordseeküste

Heute in
Cappel
····························································

Fahrbücherei, Kindergarten 11.25
bis 11.40 Uhr, Feuerwehr, 15.45 bis
16.05 Uhr.

Dorum
····························································

Leuchtturmdenkmal Oberever-
sand, „Lebens- und Arbeitswelt der
Leuchtfeuerwärter im ausgehenden
19. Jahrhundert“, Dorumer Tief,
15 bis 17 Uhr.
Deichmuseum, Führungen (auch
außerhalb der Öffnungszeiten) unter

04742/459 oder 04742/8743,
buchbar, Poststraße 16, 14 bis 17 Uhr.

Midlum
····························································

Quellwasserfreibad, Am Sport-
platz, 04741/1707, 14 bis 19 Uhr.
Blutspenden, DRK, „Arche“, Müh-
lenweg 12, 16.30 bis 19.30 Uhr.
Fahrbücherei, Grundschule, 8 bis
8.40 Uhr, 15.20 bis 15.35 Uhr.
Jugend-Übungsschießen, Schüt-
zenverein, Schießsportanlage, Alter
Postweg 4, 18.30 Uhr.
Übungsschießen Erwachsene,
Schießsportanlage, Alter Postweg 4,
20 Uhr.

Mulsum
····························································

TSV Mulsum, 9.30 bis 11 Uhr
Tanzen als Gedächtnistraining, Lei-
tung: Carolin Taubenrauch, 0176/
96706167; 15 bis 16 Uhr Tanzunter-
richt für Kinder ab 6 Jahre; 16.15 bis
17.15 Uhr Turnen weibliche Jugend
ab 8 Jahre, Leitung: Mirsada Gusani,

0157/36983217; 18 bis 19.30 Uhr
Tischtennis Jugend, Leitung: Frank
Homeyer, 0151/26057252; 19.30
bis 22 Uhr Tischtennis Herren, Lei-
tung: Dirk Johanns, 0170/7323639,
Turnhalle, Achtern Büttel 8.

Wremen
····························································

Fahrbücherei, Grundschule/Kinder-
garten, 10.20 bis 11.10 Uhr.
Gästezentrum Wremen, Rolf-
Dircksen-Weg 33, 04705/210,
10 bis 17 Uhr.
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Stadt
Geestland

Heute in

Langen
····························································

Polizeistation, 04743/928270.
DRK Sozialstation Langen,

04743/2220, Leher Landstraße 2c,
9 bis 14 Uhr.
Bürgerbüro, Rathaus, Sieverner
Straße 10, 04743/9372380,
8 bis 12.30 Uhr.
Seniorentreff, Frühstück, 8.30 bis
11.30 Uhr, „Begegnungsstätte“,
Leher Landstraße 14.
Ortsgruppe Langen der AWO,
Arbeiterwohlfahrt, Debstedter Straße
1, 04743/912637, 9 bis 12 Uhr.
Yoga-Stunde, DRK-Familienzentrum
Storchennest, Debstedter Straße 120,
17 Uhr.
Probe, Posaunenchor St. Petri,
Gemeindehaus St.-Petri-Kirche,
Kapellenweg 7a, 18 Uhr.
Stadtbücherei, Lindenhof-Zentrum,
10 bis 12 Uhr.
Kleiderkammer „Familie in
Not“, Annahme 8 bis 14 Uhr;
Ausgabe dienstags bis donnerstags
9 bis 12 Uhr, Ruschkampsweg.
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr,
Lindenhof-Zentrum, 8 bis 13 Uhr.

„Für uns ist das ein ganz wichti-
ger Schritt“, betont Lötsch, der
auch Chef der Wirtschaftsförde-
rung im Landkreis Cuxhaven ist,
„der wichtigste in der 20-jährigen
Unternehmensgeschichte“. Noch
2010, als Lötsch den Geschäfts-
führerposten für den Seeflugha-
fen übernahm, sei es etwas Be-
sonderes gewesen, wenn einmal
zwei Flugzeuge gleichzeitig auf
dem Vorfeld gestanden hätten.
Am späten Donnerstagnach-

mittag sind es drei. Drinnen in
der 1800 Quadratmeter großen

Flugzeughalle, die der Landkreis
als Hauptgesellschafter des Zivil-
flughafens für rund 1,6 Millionen
Euro gebaut und an die Flugha-
fenbetriebsgesellschaft vermietet
hat, funkeln zwei rotweiße Hon-
daJets des Langener Unterneh-
mens Privatways. Zwei von insge-
samt acht Maschinen, die in den
Hangar passen.
Neben Privateways gehört

OFD zu den Hauptnutzern der
Halle. Die Fluggesellschaft, die
von Nordholz aus nach Helgo-
land fliegt, war im Zuge der

Schließung des Flughafens Lune-
ort in Bremerhaven nach Nord-
holz umgezogen und hatte den
Bau des Hangars dafür zur Bedin-
gung gemacht. Mit DL Helikopter
hat sich vor einigen Jahren ein
weiteres Unternehmen am Nord-
holzer Zivilflughafen angesiedelt.
„Was jetzt noch fehlt, ist ein

Betrieb, der Flugzeuge warten
und reparieren kann“, sagte Enak
Ferlemann (CDU), Vorsitzender
des Kreisausschusses für Regio-
nalplanung und Wirtschaft und
Parlamentarischer Staatssekretär
im Bundesverkehrsministerium.
Mit Blick auf die Kommunalpoli-
tiker im neuen Hangar erinnerte
er an zahlreiche kontroverse Sit-
zungen um den Seeflughafen.
„Aber letztlich ist es immer gelun-
gen, Mehrheiten zu organisieren
und ausreichend Finanzmittel zur
Verfügung zu stellen.“
Über die Zeiten, in denen der

Seeflughafen als „Millionengrab“
verschrien war, sprach auch
Landrat Kai-Uwe Bielefeld (par-
teilos). Er sei froh, dass es gelun-
gen sei, den Unkenrufen der ver-

gangenen Jahre widerstanden zu
haben. Das sei auch der Bundes-
wehr zu verdanken, die die zivile
Entwicklung immer unterstützt
habe, betonte er. Und der Kom-
mandeur des Marinefliegerkom-
mandos, Kapitän zur See Matthi-
as Michael Potthoff, versicherte,
„die meist sehr unkomplizierte
Beziehung zum Zivilflughafen
auch weiterhin zu fördern“.

Daumen hoch für Flughafen
Von Heike Leuschner

NORDHOLZ. Der Himmel über dem Cuxland hängt am Donnerstag-
nachmittag voller grauer Wolken. Über dem Seeflughafen Cuxhaven-
Nordholz hat der Wind ein Loch gerissen. Blauweiß zeigt er sich hier,
so wie der neue Hangar, den Thomas Lötsch als Chef der Flughafenbe-
triebsgesellschaft vor zahlreichen Gästen aus Wirtschaft, Politik und
Verwaltung gerade offiziell in Betrieb nimmt.

Flughafenbetriebsgesellschaft und Landkreis eröffnen Hangar – 1,6 Millionen Euro investiert

Freuen sich über die neue Flugzeughalle und den Aufwind am Nordholzer Seeflughafen: Landrat Kai-Uwe Bielefeld (von links), CDU-Politiker Enak Fer-
lemann, Matthias Michael Potthoff, Kommandeur des Marinefliegerkommandos, und Thomas Lötsch von der Flughafenbetriebsgesellschaft. Foto Leuschner

»Wir haben den Wechsel
vom Millionengrab zum
Baustein der regionalen
Infrastruktur geschafft.«
Thomas Lötsch, Geschäftsführer
Flughafenbetriebsgesellschaft

GEESTLAND. Sie ist immer da,
wirkt aber manchmal unschein-
bar. Ist aber dennoch zu wertvoll,
sie zu ignorieren: die Natur. Die
Stadt Geestland widmet dieser
deshalb gleich einen ganzen Tag.
Am Sonntag, 27. August, können
interessierte Bürger an unter-
schiedlichen Standorten in der
Stadt die artenreiche Tier- und
Pflanzenwelt entdecken. Zusam-
men mit ehrenamtlichen Helfern
stellt die Stadt ein buntes Pro-
gramm auf die Beine.
Von 9 bis 11 Uhr wird eine

Radtour ab Drangstedt mit Erklä-
rungen zum Spurenlesen im Wald
und Moor geboten. Zeitgleich
führt Biologin Karin Fäcke ab
dem Flögelner Moorrundweg eine

Tour durch die naturnahen
Hochmoorflächen bis zum Moor-
randsee.
Ab 10 Uhr wird unter anderem

Mikroskopieren für jedermann im
Beerster Rathaus geboten. Außer-
dem ist die Wassermühle Hain-
mühlen geöffnet (10 bis 12 Uhr
sowie 15 bis 17 Uhr) und Besu-
cher können mit dem Börteboot
fahren. Zwischen 11 und 13 Uhr
kann der Bauernhof Icken in Sie-
vern inklusive Hühnermobil be-
sichtigt werden.
Interessierte aller Altersstufen

können von 13 bis 15 Uhr den
Holzurburger Wald mit allen Sin-
nen erleben. In Sievern werden
zwischen 14 und 16 Uhr unter
anderem die Bienenzucht und

das Leben der Störche vorgestellt.
Auch der Deich bei Imsum und
der Garten der Oberschule Lan-
gen (jeweils 14.30 bis Uhr) kön-
nen entdeckt werden. Den Ab-
schluss bildet eine „Bat-Night“,
eine Führung anlässlich des inter-
nationalen Fledermaustages.
Für Letzteres, wie auch die

Touren durch Wald, Hof und
Moor, sind Anmeldungen er-
forderlich. Es wird zudem bei
einigen Angeboten ein geringer
Unkostenbeitrag erhoben. Weite-
re Infos und Anmeldung bis
Montag, 21. August, bei der
Touristikinformation der Stadt,
04745/94335, Mail an

touristik@geestland.eu, sowie auf
der Homepage der Stadt. (krs)

Ein ganzer Tag zu Ehren von Mutter Natur
Stadt Geestland bietet am 27. August an unterschiedlichen Standorten Einblicke in Tier- und Pflanzenwelt – Tour durchs Moor

Auch die Bedeutung der Biene, hier auf der Blüte einer Kornblume, wird
am „Langen Tag der Natur“ thematisiert. Foto Hollemann

LANGEN. Ende und Anfang lagen
jetzt in der Langener St.-Petri-
Kirche eng beieinander. Denn
während die bisherige Bundes-
freiwilligendienstleistende – kurz
Bufdi –Dana Janssen nach einem
Jahr die Gemeinde verlässt, steht
ihr Nachfolger Lukas Jakobus ge-
rade erst am Anfang.
Pastorin Almut Berndt bat die

beiden zum Altar und dankte ih-
nen für ihr Engagement – inklusi-
ve kleiner Überraschung. Dana
Janssen, die gerade eine Reise
plant, erhielt von der Pastorin ei-
nen kleinen Rucksack. Die junge
Frau, die sich schon immer gerne
in der Kirche eingebracht hat,
möchte nun Sozialarbeit studie-

ren. „Ich bin traurig, weil ich
mich von dieser Gemeinde verab-
schieden muss, weil ich studieren
und wegziehen werde. Aber das
Jahr hat mir gebracht, dass ich
mir ein Bild von den verschiede-
nen Berufen in der Gemeinde
machen konnte. Ich konnte aus-
probieren, was ich überhaupt
möchte“, erzählt Janssen.
Lukas Jakobus wird die Arbeit

in der Evangelischen Jugendar-
beit fortsetzen. Er wünscht sich
für das kommende Jahr, dass es
eine schöne Zeit und gute Erfah-
rung wird. Auch er erhielt einen
Rucksack. Die Kirchengemeinde
bedankte sich mit einem Applaus
bei den beiden. (pmu)

Abschied und Neuanfang in der Kirche
Wechsel auf der Stelle des Bundesfreiwilligendienstleistenden in St. Petri – Lukas Jakobus ist der Neue

Mit einem kleinen Geschenk bedankte sich Pastorin Almut Berndt (links)
bei Dana Janssen und ihrem Nachfolger Lukas Jakobus. Foto Müller

IMSUM. Das Kirchencafé „Klingel-
büdel“ öffnet am Sonntag, 6. Au-
gust, ab 14.30 Uhr seine Türen.
Bei gutem Wetter können Gäste
im Kirchengarten Kaffee, Torten
und Kuchen genießen. Zudem
findet ein großer Bücherfloh-
markt statt. Neben gut erhaltenen
Büchern werden auch Exponate
zur Geschichte der Region ange-
boten. Die Einnahmen kommen
der Renovierung der Kanzel in
der Zionkirche zugute. (nz)

Bücherflohmarkt
im Kirchencafé

„Klingelbüdel“

DEBSTEDT. Um Gelenkchirurgie
geht es am heutigen Donnerstag
bei einem Informationsabend der
Klinik für Orthopädie und Unfall-
chirurgie des Ameos-Klinikums
Seepark Geestland. Los geht es
um 18 Uhr im Ameos-Institut
West Bremerhaven-Geestland
(neben dem Klinikum). Chefarzt
Prof. Ulrich Wagner und Chefarzt
Prof. Carl Haasper stellen ge-
meinsam mit Orthopäden, Nar-
koseärzten sowie Physio- und Er-
gotherapeuten den Ablauf einer
Operation mit prothetischem Er-
satz des Knie- beziehungsweise
Hüftgelenkes dar. Der Infoabend
soll die Angst vor dem Eingriff
und seinen Folgen nehmen. (nz)

Vortrag über
Gelenkchirurgie

Informationsabend

LANGEN. Auf möglichst viele Blut-
spender hofft das Langener DRK-
Team am Donnerstag, 10. August,
zwischen 15.30 und 20 Uhr in der
Schule am Hinschweg. Der Ter-
min ist auch eine gute Gelegen-
heit für Langener Neubürger, um
Kontakte zu knüpfen. Für Spen-
der steht ein Imbiss bereit. (stn)

Blutspende in
der Grundschule

DRK Langen

WREMEN. Das Konzert des Sinfo-
nieorchesters des Musikvereins
im Landkreis Cuxhaven zur
„Schlacht am Wremer Tief im
Jahre 1517 und zum Tode der Tje-
de Peckes“ hatte im Juni in Do-
rum viel Zuspruch gefunden. Am
Sonntag, 6. August, um 17 Uhr
wird es daher in der Wremer St.-
Willehadi-Kirche wiederholt. Der
Misselwardener Landwirt und
Schauspieler Jens Wetter wird da-
zu einen Text in plattdeutscher
Sprache vortragen, und das Or-
chester spielt Musikstücke von
Telemann, Dittersdorf und Beet-
hoven. Der Eintritt ist frei. (nz)

Sinfoniekonzert
in St. Willehadi

Schlacht am Wremer Tief

WREMEN. Unter dem Motto „Bar-
becue & Swing“ lädt die Kurdi-
rektion Land Wursten am Sonn-
abend, 12. August, zu einem
Swing-Konzert mit Jörg Seidel.
Der Musiker wird ab 17 Uhr mit
seinem renommierten Trio am
Gästezentrum spielen. Bei schö-
nem Wetter findet das Konzert
open air mit Blick auf den Son-
nenuntergang statt. Das Besonde-
re: Es wird ein Barbecue-Stand
aufgebaut, an dem sich Besucher
mit leckeren Grillspezialitäten
versorgen können. Die Gäste
können sich zudem Sitzgelegen-
heiten oder Picknick-Decken mit-
bringen.

120 Karten
Bei schlechtem Wetter findet das
Konzert im Gästezentrum statt.
Dann gibt eine lange Essenspause
zwischen den beiden Konzerttei-
len. Es werden vorerst nur 120
Karten in den Verkauf gebracht.
Karten können unter der Ruf-
nummer 04705/210 reserviert
werden. (nz)

Barbecue beim
Swing-Konzert
mit Jörg Seidel

Kurdirektion Land Wursten


